
 

 

Wandergruppe Schwerzenbach 

17. April 2025, Marlies Denzler 

 

Elgg - Schauenberg/Schnurrberg - Turbenthal  

Ganztageswanderung vom 8. Mai 2025 

 

Klassifizierung Mittelschwere Wanderung. 

 

Wanderzeit Gruppe 1(G1): 4h30, 12,5 km, 450 m aufwärts, 435 m abwärts.  

Gruppe 2(G2): 4h00, 12,0 km, 360 m aufwärts, 345 m abwärts. 

Charakteristik Vorwiegend Wald- und Feldwege, für G1 auch einige Wurzelpfade. Wenig 

asphaltierte Strassen. 

Ausrüstung            Dem Wetter angepasste Kleider, gute Wanderschuhe, Stöcke, Notfallausweis. 

Verpflegung   Mittagessen in der Alpwirtschaft Schnurrberg.  
 Menü 1: Hörnli mit «Ghacktem», Menü 2: Älplermagronen, beide Menüs mit 

kleinem Salat und Apfelmus, je Fr. 25.20. Nur Barzahlung möglich. 

Hinfahrt Alle: Schwerzenbach 7:47 mit S9 nach Stettbach, 07:56 mit S12 nach Elgg, mit 

Bus 680 nach Elgg Städtli; Ankunft 08.32. 

Rückkehr Alle: ab Turbenthal 15:41 mit S11, Gl.1, nach Stettbach und um 16.36 mit der S9, 

Gl.2, nach Schwerzenbach; Ankunft 16.43. 

Billette Müssen selbst gelöst werden: Hinfahrt: Fr. 5.60 bis Elgg Städtli. 

 Rückfahrt: Turbenthal bis Schwerzenbach: Fr. 6.70. 

Kosten Kostenbeitrag Fr. 10.— 

Versicherung Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden 

Auskunft Marlies Denzler: 079 785 24 50, marlies.denzler@bluewin.ch 

 Martina Hubacher: 079 336 73 59, mhubacher@adtzurich.ch 

Anmeldung  spätestens bis Montagabend, 5. Mai 2025 an Marlies Denzler, mit Angabe von 

Gruppe und Menü. 

Durchführung Bei sehr schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt 

. 

Beschreibung Nach dem Startgetränk, mit oder ohne Gipfeli, im Restaurant Eintracht in Elgg, 

startet G1 vor G2. Zuerst kurz durchs Dorf, anschliessend dem Farenbach entlang 

bis zur Überquerung der Hauptstrasse. Schon sind wir im wunderschönen 

Farenbachtobel. Eine Treppe führt uns zum Farenweiher hoch; weiter geht es stetig 

aufwärts, mal links mal rechts vom Farenbach, bis zum Wasserfall und der 

Guhwilmühle. Jetzt geniessen wir einen kurzen Trinkhalt, dann geht es es auf 

einem Wiesenweg etwas aufwärts. Bevor es noch steiler wird, trennen sich die 

Wege beider Gruppen. G1 wandert weiter aufwärts bis zum Waldrand oberhalb dem 

Weiler Scheunberg. Stöcke sind hilfreich beim nun steileren Aufstieg mit einer 

Treppe ohne Handlauf. Oben angekommen werden wir mit Sicht auf die Burgruine 

Schauenberg belohnt. Nochmals etwas hoch, schon sind wir auf dem Schauenberg 

und geniessen bei einer Pause den Ausblick in die Alpenwelt, bevor es auf einem   

Wurzelweg eine kurze Strecke abwärts geht. Auch hier sind Stöcke hilfreich. 

 G2 wandert auf einem moderat steigenden Waldweg bis Geretswil. Dort geht es ein Stück der Strasse 

 entlang bis zum Parkplatz Schauenberg. Ab der Kreuzung Tannweid wandern wiederum beide Gruppen 

 denselben Weg zur Alpwirtschaft Schnurrberg. Nach dem Mittagessen erwartet uns mit dem 

 Hutzikertobel ein weiteres Naturjuwel, welches beide Gruppen (G2 im eigenen Tempo) erleben werden. 

 Vom Ortsteil Hutzikon erreichen wir in ungefähr zehn Minuten den Bahnhof Turbenthal. 

 

 

 

Nächste Wanderung: 5. Juni 2025, Gottfried Keller Dichterweg 
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